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  Legende: 

HK = Handlungskompetenz Jg = Jahrgang SK = Sachkompetenz UK = Urteilskompetenz 

IF = Inhaltsfeld MK = Methodenkompetenz SP = Schwerpunkt UV = Unterrichtsvorhaben 

 

IRU-Lehrplan Sek. II Ende Qualifikationsphase (Leistungskurs) UV 1 UV 2 UV 3 UV 4 UV 5 UV 6 

Übersicht der Kompetenzen und Inhaltsfelder mit Schwerpunkten Q1 Q2 Q1 Q2 Q1 Q2 Q1 Q2 Q1 Q2 Q1 Q2 

Sachkompetenz  
 

          

SK1 unterscheiden islamisches Glaubensverständnis und islamische Deutungsangebote von anderen ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

SK2 erläutern die Bedeutung religiöser Aussagen in Bezug zu ihrem eigenen Leben sowie zur gesellschaftlichen Wirklichkeit ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

SK3 stellen Formen und Bedeutung religiöser Sprache an Beispielen dar ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

SK4 analysieren islamische Texte aus den Quellen und erläutern ihre Bedeutung ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

SK5 deuten Glaubensaussagen unter Berücksichtigung des historischen Kontextes ihrer Entstehung und ihrer Wirkungsgeschichte ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

SK6 stellen an ausgewählten Inhalten Gemeinsamkeiten von Religionen und Weltanschauungen sowie deren Unterschiede dar ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

SK7 beschreiben die Methodik der islamischen Gelehrsamkeit bei der Anwendung ausgewählter Teilwissenschaften, die sich mit den Quellen Koran und Sunna befassen ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Methodenkompetenz  
 

          

MK1 beschreiben komplexe islamische Sachverhalte unter Verwendung relevanter Fachausdrücke ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

MK2 analysieren fachspezifische Texte unter Berücksichtigung ihres Entstehungszusammenhangs und ihrer Wirkungsgeschichte ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

MK3 erarbeiten Gemeinsamkeiten und Unterschiede von Zeugnissen anderer Religionen sowie von Ansätzen und Positionen anderer Weltanschauungen und Wissenschaften ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

MK4 recherchieren in Dokumenten, Bibliotheken und im Internet ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

MK5 extrahieren relevante Informationen und zitieren sachgerecht und funktionsbezogen ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

MK6 bereiten komplexe Arbeitsergebnisse, eigene Auffassungen und andere Positionen medial und adressatenbezogen auf ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Urteilskompetenz  
 

          

UK1 bewerten traditionelle Lösungsmodelle zu aktuellen Problemstellungen ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

UK2 beurteilen ihre eigene Rolle im gesellschaftlichen Kontext und beschreiben einen begründeten Standpunkt ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

UK3 erörtern die Relevanz und Wirkung von religiösen Aussagen in der Gegenwart ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

UK4 erörtern unter Berücksichtigung von Perspektiven der islamischen Religion und Tradition Positionen anderer Religionen und Weltanschauungen ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

UK5 bewerten Positionen theologischer und ethischer Argumentation ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

Handlungskompetenz  
 

          

HK1 sprechen angemessen und reflektiert über Fragen nach Sinn und Transzendenz ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

HK2 vergleichen Gemeinsamkeiten sowie Unterschiede von religiösen und weltanschaulichen Überzeugungen und nutzen ihre Erkenntnisse im möglichen Dialog ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

HK3 entwickeln, auch im Dialog mit anderen, Konsequenzen für verantwortliches Sprechen in religiösen und weltanschaulichen Fragen ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

HK4 greifen im Gespräch Beiträge anderer auf und entwickeln den jeweiligen Gedankengang sachgerecht weiter, modifizieren ggf. angeführte Argumente und 
bringen eigene Urteile ein 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

HK5 argumentieren konstruktiv und sachgerecht in der Darlegung eigener und fremder Gedanken in religiös relevanten Kontexten und grenzen ihre Position 
begründet von denen anderer ab 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

IF 1: Islamische Glaubenslehre  
 

          

SP1: Theologische Traditionen ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

SP2: Verhältnis Glauben – Wissen ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-i erläutern Charakteristika einzelner theologischer Traditionen und setzen sie in Beziehung zu den Hauptquellen des Islam ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-ii identifizieren die Erscheinungen theologischer Traditionen in ihrer Lebenswelt im Hinblick auf Inhalt und Form ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-iii analysieren die Zusammengehörigkeit von Glauben als innerer Gewissheit und Wissen in den islamischen Quellen und in der theologischen Tradition ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-iv erläutern die Beziehung zwischen den Aussagen islamischer Quellen und theologischer Tradition hinsichtlich des Verhältnisses zwischen Glauben und Wissen ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-v erläutern Positionen theologischer Traditionen zu religionskritischen bzw. atheistischen Wissenschaftsströmungen der Gegenwart ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    UK-i bewerten die Erscheinungen theologischer Traditionen in ihrer Lebenswelt im Hinblick auf Inhalt und Form ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    UK-ii erörtern das Verhältnis von Glauben und Wissen ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    UK-iii erörtern religionskritische bzw. atheistische Positionen vor dem Hintergrund islamisch-theologischer Traditionen ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 
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IF 2: Prophetentum im Islam  
 

          

SP1: Mensch-Sein und göttliche Beauftragung ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-i beschreiben die Bedeutung Muhammads als Siegel der Propheten (hatam al-anbiya) ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-ii beschreiben anhand koranischer Erzählungen die Herausforderungen, die einzelne Propheten zu bewältigen hatten ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-iii analysieren islamische Quellen im Hinblick auf die Wichtigkeit der Sündenlosigkeit (isma) hinsichtlich der Übermittlung der Offenbarung ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-iv erläutern verschiedene Vorstellungen der Sündenlosigkeit in islamischen Denkströmungen im Vergleich zu Vorstellungen anderer Religionen und Weltanschauungen ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-v erläutern die Beziehung zwischen dem Mensch-Sein der Propheten und deren göttlichen Auftrag im Blick auf deren Vorbildfunktion ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-vi erläutern den Unterschied zwischen dem Stellenwert von Jesus im Islam und im Christentum ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    UK-i beurteilen die Bedeutung von Prophetenerzählungen im Koran für ihr eigenes Verständnis von der Gott-Mensch-Beziehung ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    UK-ii beurteilen unterschiedliche Konzepte der Prophetie in verschiedenen Religionen ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    UK-iii beurteilen den Stellenwert von Jesus im Koran ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

IF 3: Der Islam in historischer Perspektive  
 

          

SP1: Islamische Geschichte im Spannungsfeld verschiedener Strömungen und Darstellungen  ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

SP2: Wirkungsgeschichte der islamischen Welt  ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-i erläutern historische kulturelle sowie wissenschaftliche Errungenschaften in der islamischen Welt und stellen den Zusammenhang zur Botschaft des Islam her ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-ii untersuchen Spuren historisch kultureller sowie wissenschaftlicher Errungenschaften der islamischen Welt in der Gegenwart ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-iii identifizieren herausragende Musliminnen und Muslime der islamischen Welt ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-iv identifizieren relevante Wendepunkte in der islamischen Geschichte und erläutern deren gesellschaftliche Auswirkungen – auch im Blick auf Männer und Frauen ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    UK-i erörtern den Islam als Religion, die Kultur und Zivilisation stark gefördert und geprägt hat ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    UK-ii beurteilen die verschiedenen Umgänge mit dem Erbe historisch kultureller sowie wissenschaftlicher Errungenschaften der islamischen Welt ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    UK-iii erörtern, wie weit historische Wendepunkte auf Wahrnehmung und Darstellung der Geschichte Auswirkungen gezeigt haben ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    UK-iv beurteilen Darstellungen der Ausbreitung und Etablierung des Islam ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

IF 4: Quellen des Islam  
 

          

SP1: Sekundärquellen des Islam und ihre Bezüge zu den Hauptquellen ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-i benennen neben Koran und Sunna weitere Quellen des Islam und ihre Bedeutung ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-ii erläutern, wie in den verschiedenen Rechtsschulen die Methodologie der Urteilsfindung entwickelt wurde ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-iii beschreiben die Entwicklungsgeschichte der Sekundärquellen des Islam ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-iv erläutern die Entstehung und Möglichkeit verschiedener Interpretationsansätze, auch unter Berücksichtigung von theologischen Schulen ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-v erläutern die Wechselwirkung zwischen Haupt- und Sekundärquellen im Hinblick auf deren Auslegung ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-vi erläutern verschiedene Interpretationsansätze des Islam unter Berücksichtigung exemplarischer Offenbarungsgründe (asbab an-nuzul), Äußerungsgründe (asbab 
al-wurud), Beispiele für Abrogation (nasih-mansuh) sowie für Ein- und Mehrdeutigkeit (muhkam-mutaschabih) 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-vii erläutern die Notwendigkeit verschiedener Interpretationsansätze des Islam zu bestimmten Sachverhalten ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    UK-i beurteilen den Stellenwert der islamischen Quellen für Musliminnen und Muslime bei Differenzierung zwischen Primär- und Sekundärquellen ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    UK-ii beurteilen die Beziehung zwischen Schriftlichkeit und mündlicher Überlieferung in Bezug auf den Koran und die Sunna ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    UK-iii erörtern unter Berücksichtigung von Rechtsschulen und ggf. von theologischen Schulen die vielfältigen Auslegungstraditionen im Islam hinsichtlich des 
eigenen Verständnisses der Quellen 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    UK-iv überprüfen die Tragfähigkeit verschiedener Interpretationsansätze für die Gegenwart ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 
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Themenübersicht für Qualifikationsphase (Leistungskurs) 

Q1 Q2 

UV1       

UV2       

UV3       

UV4       

UV5       

UV6      

 

IF 5: Islamische Identität  
 

          

SP1: Islamische Traditionen in der Gegenwart ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-i beschreiben das Verhältnis von islamischer Tradition und eigener Lebenswirklichkeit ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-ii erläutern die Bedeutung der islamischen Religionspraxis der jeweiligen Rechtsschule für die gegenwärtige muslimische Gemeinschaft ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-iii unterscheiden divergente Ausprägungen religiöser Praktiken (z. B. Ritualgebet/salat/namaz) und ordnen ggfs. ihre eigenen Praktiken ein ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-iv erläutern verschiedene Ausprägungen der muslimischen Zugehörigkeit ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-v analysieren in Anlehnung an die allen Rechtsschulen zugrunde liegenden gemeinsamen islamischen Grundlagen, die vielfältigen Ausprägungen der 
Traditionen in der Religionspraxis 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-vi unterscheiden Merkmale der bestehenden Rechtsschulen ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-vii erläutern die Entstehung von Rechtsschulen im historischen Kontext ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-viii erläutern die Konsequenzen der Vielfalt der islamischen Rechtsschulen im Blick auf die innerislamische Vielfalt in Deutschland ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-ix beschreiben die Maximen der islamischen Lehre (maqasid ash-sharia) im Kontext des Lebens in Deutschland ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    UK-i erörtern verschiedene Ausprägungen der muslimischen Zugehörigkeit im Hinblick auf religiöse, historische, kulturelle und nationale Merkmale und deren 
Auswirkungen im gesellschaftlichen Kontext 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    UK-ii erörtern, inwiefern bei gegenwärtigen neuen Herausforderungen durch Rechtsschulen vertretene Meinungen bei der Findung einer eigenen Haltung 
hilfreich sein können 

☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    UK-iii bewerten die vielfältigen Ausprägungen der islamischen Traditionen in der Gegenwart im Hinblick auf die ursprüngliche Entstehung in den Rechtsschulen ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    UK-iv erörtern das Potenzial islamischer Werte im Kontext gesellschaftlicher Heterogenität ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    UK-v beurteilen den Stellenwert eines konstruktiven Umgangs mit der innerislamischen Vielfalt ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

IF 6: Verantwortliches Handeln aus islamischer Sicht  
 

          

SP1: Ethische Verantwortung im Fokus gegenwärtiger Herausforderungen ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-i erläutern an Beispielen ethische Herausforderungen und deuten sie als auch religiös relevante Entscheidungssituationen ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-ii analysieren ethische Entscheidungen im Hinblick auf die zugrunde liegenden Werte und Normen ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-iii analysieren ethische Entscheidungen unter dem Gesichtspunkt des gleichberechtigten und selbstbestimmten Zusammenlebens von Mann und Frau ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-iv beschreiben den Zusammenhang zwischen der Ausrichtung auf Lebensziele einerseits und Vorstellungen von diesseitigem wie jenseitigem Leben andererseits ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-v erläutern Positionen, die die Plausibilität und die Relevanz einer Ethik aufzeigen, die auf islamischen Werten basieren ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-vi analysieren mögliche Positionen einer islamischen Ethik hinsichtlich Herausforderungen moderner Entwicklungen, wie z. B. Bioethik ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    SK-vii beschreiben das Spannungsfeld zwischen islamischer Ethik und dem konkreten Wirken des Menschen in der Schöpfung ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    UK-i überprüfen an ausgewählten Beispielen, in welcher Weise ethische Grundlegungen im Islam zur Orientierung für ethische Urteilsbildung herangezogen werden ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 

    UK-i erörtern an ausgewählten Beispielen, in welcher Weise ethische Grundlegungen im Islam zur Orientierung für ethische Urteilsbildung herangezogen werden können ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ ☐ 
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